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Zertifikate fest verankert in deutscher Anlagekultur 
Anleger verfügen über jahrelange Erfahrung mit strukturierten Produkten 
 
Frankfurt a.M., 13. September 2017 
 
Mehr als 43 Prozent der Privatanleger in Deutschland befassen sich seit fünf bis zehn Jahren oder 
sogar länger mit strukturierten Wertpapieren. Das ist das Ergebnis der aktuellen Online-Umfrage des 
Deutschen Derivate Verbands (DDV). An der Umfrage, die gemeinsam mit sechs großen 
Finanzportalen durchgeführt wurde, beteiligten sich 2.650 Personen. Dabei handelt es sich in der 
Regel um gut informierte Anleger, die als Selbstentscheider ohne Berater investieren. Jeder Vierte 
beschäftigt sich sogar seit mehr als zehn Jahren mit Zertifikaten. 15 Prozent ziehen Zertifikate seit 
drei bis fünf Jahren bei ihren Investmententscheidungen in Erwägung, während sich 19 Prozent seit 
ein bis drei Jahren mit dem Thema Zertifikate auseinandersetzen. 23 Prozent haben sich dieser 
Anlageform erst in der jüngeren Vergangenheit angenähert.     

„Angesichts der anhaltenden Börsen-Rallye und der bis dato ausbleibenden Zinswende erkennen 
immer mehr Anleger die Sinnhaftigkeit strukturierter Wertpapiere und ziehen entsprechende 
Produkte im Rahmen ihres diversifizierten Depots in Betracht. Gleichwohl sollten Anleger nur 
Finanzprodukte kaufen, die sie verstehen und die zu ihrem individuellen Chance-/ Risiko-Profil 
passen“, so Lars Brandau, Geschäftsführer des Deutschen Derivate Verbands. 
 
 
 
  
     Seit wie vielen Jahren beschäftigen Sie sich mit Zertifikaten? 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der führenden Emittenten strukturierter Wertpapiere in 
Deutschland, die mehr als 90 Prozent des deutschen Zertifikatemarkts repräsentieren: BayernLB, BNP Paribas, Citigroup, 
Commerzbank, DekaBank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, Helaba, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, LBBW, 
Société Générale, UBS und Vontobel. Außerdem unterstützen 16 Fördermitglieder, zu denen die Börsen in Stuttgart und 
Frankfurt, die Baader Bank, die Direktbanken comdirect bank, Consorsbank, flatex, ING-DiBa und S Broker sowie 
Finanzportale und Dienstleister zählen, die Arbeit des Verbands. 
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Bei Rückfragen: 
Alexander Heftrich, Pressesprecher 
Tel.: +49 (69) 244 33 03 – 70, Mobil: +49 (160) 805 30 34, heftrich@derivateverband.de 
 
Unter www.derivateverband.de finden Sie unter der Rubrik Presse neben unseren aktuellen Presseinformationen auch Audio- und 
Videobeiträge für die Berichterstattung. 
 
 

An dieser Online-Trendumfrage haben sich insgesamt 2.650 Personen beteiligt. Die Umfrage, die gemeinsam 
mit den Finanzportalen Ariva.de, finanzen.net, finanztreff.de, guidants, OnVista sowie wallstreet-online.de 
durchgeführt wurde, steht ab sofort auch auf der Webseite des DDV unter www.derivateverband.de 
/DEU/Statistiken/Trendumfrage zur Verfügung.  
 


